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Sc hilI e r pI a l z. 
Akademie der bildenden Künste (I). 

Rossebändiger vor der Akademie (I ). 

Schillerdenkmal (I) . 
Parkanlage mit den Hermen von Anastasius 

Grün und Nikolaus Lenau (I). 

Sc h m e r 1 i 11 g P 1 atz. 
Reichsratsgebäude (I). 
Justizpalast (I) . 
Gartenanlage mit dem Denkmal Anzengrubers. 

Sc h ö n la te r n gas s e. 
Di ese altertümliche Straße gehört zu den reiz­

vo ll sten der Altstadt. Das am Straßen knie stehende 
Glockentürmchen des Hei ligenkreuze rhofes und der 
gegen über li egend e Runderker sowie die Giebelhäuser 
verleihen ihm ei nen malerischen Charakte r. Auch 
diese idyll e so ll ei n Opfer des Akademiestraßenzuges 
werden (s. Annagasse, J ohann esgasse, Hilllm elpfort­
gasse, Franziskanerplatz, Ballgasse, Bäckerstraße , 
Sonnenfelsgasse). Während der westliche, gegen die 
Grashofgasse zu ge legene 1719 an Stelle ei nes Garten s 
erbaute Teil des ausgedehnten Heiligenk reuze rh ofes 
künstlerisch wertlos ist und ruhi g geopfert werden 
könnte, li egen ge rad e im luge der projektierten Aka­
demiestraße im westlichen Teil di e St.Bernhareiskapellc 
(1730) unel das Abteigebäuele (1667) , welche un beelingt 
erhalten werelen müßten, zumal auch elas Inn ere eier 
Kape ll e ein Kl ei noel kirchlicher Barockkunst ist. 

NI'. 1 = Sonnenfelsgasse Nr. 15 (V). 
NI'. 3 (V). 

Fig. 44 1. , Schön latern gasse. 

Nr. 7 das Haus links (V) I11it dem " Basili , kcn " . Das MitteI­
llaus Nr. 711 (V) , Beispic l für da s Fortleben der hode nständigen 
Dachgestaltllng bei jenen Statllhäuse l'l1 des X Vlolilld XV II. Jh s., 
die allf den II1'sprCingli chcn schl1la!en lind t iefen J-1 allsparzell en 
de, Mittelalters stehen und nocll nicht \'on frelllden kün st­
leri sc hen Einflüssen herührt sind. Das HallS Nr. 9 (rechts), ein 
einfach ges taltetes Stadthaus alls del1l Ende des XVIII. Jhs. (111) 

NI'. 5. Heili genkreuzerhof (V- IV). St. Bernharelskapelle (IV). Abteigebäucl e im Hof mit ein em 
elurch elie Büste eies hl. Bernharel geschmü ckten Portal (V une! IV). Garten unel Gartenportal im Hof (IV). 
Brunnen im Hof mit elem Stiftswappen unel eier In schrift: ACS + 1670 (V) . Weinstock unel Linel e im Hof 
bei Stiege 8. 

Nr. 7. Das Basiliskenhaus (V). 
kongl om era tbi Ie! ung, äh nl i ch 
weisbar (VI I) (s. Fig. 44). 

Nr. 7 a (V) (s. Fig. 44). 
NI'. 9 (lll) (s. Fig. 44). 

ei n em 
In ein er Mauernische des 11. Stockes eier .,Basilisk", ein e Sandstein­
Hahn e, mit ein gesetztem Schnabel unel Schweif. Seit 1212 nach-

NI'. 11. " Der alte J es uitenhof" mit ein em Ölbild ,, 111. Maria" (IV) . 
Nr. 2 = Sonnenfelsgasse Nr. 17 (V). 
NI'. 4. Haus mit Rondelle (V). 
NI'. 6. "lur schön en Laterne" (V). 
Nr. 8 = jesuitengasse Nr. 1 (IV). 
Nr. 10. Rückseite eier Kirche unel des Klosters der .Jesuiten mit Erkerhall (V). 

Berichtigung Z UIll Plan: Das Haus Nr . 9 ist g rün zu beze ichnen. 
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